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314 gNiiftï. fthtottj. Cmnbtti.-geituttfl („HHeifterblatt")

Seitläufen anppaffeti, um ju erfdEjrotngli^en greifen
gefäßige SRâbelftûcîe ju liefern, Schwieriger geftaltet fidE)

bie Soge für bte ©rjeuger »on Dualitätsmöbeln. gür
biefe muß ber ©runbfaß ©eltung finben, baß baS ^ro=
buît felbft bie befte (Reîlame fei. Siege Sefcî)icïung oon
3luSfteßungen, gufammenfchluß zwecïS gemeinfamer ^Sro=
paganba finb für biefe ^robujeutengruppe mehr benn je
notroenbig. Um fo mefjr als mit einem gaflen ber Se»
fchränlungSmaßnahmen geregnet merben muß, unb ein»

jig Dualität unb (ßreis auSfcßlaggebenb wirîen.

f Kuttftmaler Saul (Rot>ert»be SKutté i* (yorat fur
Droin (Semer (jura) ftarb am 10. Dîtober im Sitter
oon 73 Rainen. rourbe im (Rieb bei Siel geboren.
Su feinen befannteften SJlonumentalmerfen gehören bie
Silber im Treppenhaus beS (Reüenburger SJlufeumS unb
beS SunbesgerichteS in Saufanne, foroie baS ©emälbe
an ber gaffabe beS |>iftorif<hen SRufeumS in Sern, bie
„Seitalter ber @efc|ic|te" in atlegorifcfjen gtguren oon
ftarïer, farbiger SBirfung barfteüenb.

f SRalermetfter Karl SMboogel in St. ©aßen
ftarb am 13. Dîtober im Sllter oon 43 Sauren.

f Steinljauermeifter Sluöolf Stautpfti in Sern ift
geftorben. @r arbeitete am Serner SRünfter unb mar
roohlgeübt in ber SluSführung ber feinen geometrifdhen
Slrbeiten unb beS KunfiroerïeS. SRancheS fd^öne 2Berf=
ftücE am 9Rünfter erfreut heute ben Serner, baS feinen
£>änben entflammt. SRit ihm oerliert bie SRünfterbau»
hätte mieber einen ber toenigen, bie biefen Slufgaben
noch getoachfen ftnb.

TobeSfäße ocrurfatfjt burch KrelSfägen. Tie Schwei»
jerifdhe UnfalloerficherungS»3lnftalt in Suzern
teilt mit:

Tiefer Tage rourbe in Selp (Sern) baS Dpfer einer
KreiSfäge ju ©rabe getragen. @S ift baS ber oierte
Tobesfaß innerhalb eines halben (jahreS. Sine jurüdt=
gefdhlagene Satte hat ben Slrbeiter buchftäbticfj burd)=
bohrt. SemerîenSroert ift, baß baS Sägeblatt, welches
biefeS Unheil oerurfacht hat, einen Turchmeffer oon nur
220 mm befaß.

Ter Unfaß ift barauf prüdjuführen, bah ^ ©ictje»
rung^gegen (Rûcîfchlag außer Sßirfung gefeßt roorben
mar unb bie Sorfchubmaljen roegen beS beibfeitg ange»
häuften Sägemehls nicht mehr auf baS SlrbeitSftücE preffen
tonnten, fobaß biefeS Seßtere mit ooller 3BudE>t jurüdt»
gefdjleubert mürbe.

Sluct) bie brei anbern tätlichen Unfälle, welche Se--

IriebSinhabern jugeftoßen finb, haben ihre Urfache einzig
unb aßetn int gehlen zweifmäßiger Schußoorrich»
tun g en. Sei ber brei SetriebSinhaber erlitten burch
fßüdtfdhlag beS SlrbeitSftüdfeS zufolge geßlenS eines Spalt»
îeileS tätliche UnterleibSoerleßungen unb bem britten Dpfer
rourbe burch etn oon ben gähnen beS Sägeblattes er»

faßteS Stücf f)olj ber Schöbet zertrümmert, ein Unfaß,
ber fich nicht hätte ereignen îânnen, roenn Spattîetl unb
Schußhaube orbnungSgemäß angebracht gemefen mären.

Tiefe ferneren Unfäße, oon benen mehrere ben Se»

triebSinhaber fetber getroffen haben, zeigen bie (Rotroen»

bigfeit, bie 9Raf<hmen mit Schußüorrichtungen zu oerfehen
unb oon ben Arbeitern beren ©ebraucß unb richtige ©in»
fteßung zu oetlangen. SluS ben ftatiftifcfen Slufzeichnungen
ber fcßmeizerifchen UnfaßoerftdherungSanftalt geht heroor,

MF" Bei eventuellen DoppelseiDuttgen oder un»
richtige® Jfdremu bitten wir tu resümieren, ttm mm«

tätige Hotten su sparen. Die Expedition.

baß fid) jährlich über 1000 Unfälle an KreiSfägett
ereignen, oon benen zirta 150 eine bleibenbe 2lr6eitS»

einbüße unb eine ganze 3lnzal)I ben Tob zur golge haben.

©in gachturS für autogene aßetaßbearbeitung finbet

in Sutern oo m 22. biSunbmit26. Dîtober unter
ber Seitung oon §errn £>einr. genner auSSürich ftatt.
Terfetbe roirb oom Sauerftoff» unb SBafferftoff»
merï Suzern 1.»®. unb ber Kunftgeroerbefchule
Suzern gemeinfam burchgeführt. programme finb gratis
erhältlich-

Tefßnifche Saubenîmâter. 3lud) im Teffin befc£)äftigt

man fich jettf ernftlich mit ber ©rhaltung ber herrlichen
Saubenfmäler biefer füblicßen Sanbfchaften. (jn Sei»
tinzona miß man bie brei malerifc|en Schlöffer ber

©tabtfeftung, bie baS Sluge jebeS Süblanbreifenben fef»

fein, in beffere baulicheDb|ut nehmen. Unb in Socarno
joß baS reizooße alte Schloß, ber ehemalige Sit) ber

SRailänber Siconti unb fpäter ber Sanboögte, burc| @r=

hattungSarbeiten oor roeiterm Serfaß gef^üßt werben.

Ter Urfprung biefeS Sc^offeS geht bis auf bte Sage

griebricl) SarbaroffaS jurücf, ber 1180 bte brei ®ibel=

linen=gamilien, bie Drefli, SOturalto unb SRagoria, mit

ber fpauptmannfchaft über Stabt unb Surg Socarno

betraute.

Sttteritatiottaler ©artenbaufongreß. On 31 m ft er»

bam fanb in ber zweiten .fpälfte beS legten SßonatS ein

internationaler Kongreß für ©artenbau unb Sotaniî ftatt,
an bem fich 320 Teilnehmer auS 20 Staaten einfanben.
Ter Kongreß hörte eine (Reihe oon Sorträgen über
gartenbaulic|eThentataan unb befi<f)tigte bie großen

©ärtnereien unb Treibanlagen, bie Umlabeftationen für
Slumen unb ©emüfe unb anbere ©inrichtungen, bie für
bte hoßänbifche ©artenîultur tppifch finb. ©ine große

©artenbauauSfteßung mar mit bem Kongreß oetbunben.
3ltS Sorfißenber beS KongreffeS amtierten Stabt»
gärtner dlitfchner (®enf) unb als Sizepräfibent

Stabtgartner 311brecht (Sern).
©i« riefiges fwlzfaß. Tie gäfferfabrif griß grifch

in Saßr (Saben) hat ein gaß oon 250,000 Siter gn»

halt fertiggefieflt. Ter Turcßnteffer beS gaffeS hat 77«

SReter unb bie ^>öhe beträgt 67* SRetep, gmölf gaß»

reifen umgeben eS. Tie Tauben finb 11 cm, ba§

Sobenbtett 13 cm ftarï. gur ^»erfteßung waren

30 m® Çolz nötig. TaS berühmte ^eibelberger goß

ift baburch überholt, eS faßt nur 212,000 Siter.

ttm der Praxis. - fir die Praxi)
Traits,

». Htmffr nttb &saeit$$ef8$e »eiti»
«ntn biefe IHubsU mtfgCKontmcK $ bemrtige Injetgen 8'-

(Ere» in ben 3ttfec«teKttfl beS SSIatteS. — ®en gragen, »etgç

«Kniet ®ljiffre" erfc^einen foHen, raoDe «iß» SO $,«. in ïtarto
(ffir gufenbtrag ber Offerten) nnb menn bie grage mit SÖKm

•seS gragefteDerS erfc^einen foH, 80 Ctd. beilegen. SBen» fei®'

«cstSäS» mHgeféiffi »etbeK, im bie gtsge aittlt
tttetbe».

604. SEBer liefert Defen für @<ä)reiner»28er!ftatt mit îfrfa

300 @runbftäd)e, ^eijuttg mit ^otjabfäEen, ßobet» ober @äge»

fochten? ©oent. tomb, mit ,poIzttöcfne»ain(age? Offerten an

Oetiter/ ©augefdjäft, Subiton (ffitricf)).
605. ®er liefert gorm» ober Stbtiebemafdjine für M*'

tuten, neu ober gebraucht, mit ca. 70 StüiJ gormtaften? W
bote unter ©Iftffre 605 an bie ©jpeb.

606. Söer hätte 1 dtettromotor non 3—4 PS, 250 S®

(Spannung, noch brauchbar, abzugeben? Offerten an. Stub. P'
gimmermeifter, SBafabtngen, ®rüt, Station Liebenhofen.

607. 9Ber hätte eine Lurbine abzugeben, neueres
eoent. gebraucht, ®efäU ca. 24 m, Oiohtroeite 300 mm, für jw
ßeiftung oon ca. 15 HP? Offerten an StTted)anifdE)e SBertp»

Stift ©inftebeln.
608. SCSer hat 500-800 m^ ©eHbiech, eoent. mit W®

für einen Schuppen abzugeben? Offerten unter ©hüf*®
bie @jpeb.

314 Jllnsts. schweiz. Handw.Zeitnug („Meisterblatt«)

Zeitläufen anzupassen, um zu erschwinglichen Preisen
gefällige Möbelstücke zu liefern. Schwieriger gestaltet sich
die Lage für die Erzeuger von Qualitätsmöbeln. Für
diese muß der Grundsatz Geltung finden, daß das Pro-
dukt selbst die beste Reklame sei. Rege Beschickung von
Ausstellungen, Zusammenschluß zwecks gemeinsamer Pro-
paganda sind für diese Produzentengruppe mehr denn je
notwendig. Um so mehr als mit einem Fallen der Be-
schränkungsmaßnahmen gerechnet werden muß, und ein-
zig Qualität und Preis ausschlaggebend wirken.

ymsiedeit».
-j- Kunstmaler Paul Rovert-de Ruttê i« Jorat sur

Oroi« (Berner Jura) starb am 10. Oktober im Alter
von 73 Jahren. Er wurde im Ried bei Viel geboren.
Zu seinen bekanntesten Monumentalwerken gehören die
Bilder im Treppenhaus des NeUenburger Museums und
des Bundesgerichtes in Lausanne, sowie das Gemälde
an der Fassade des Historischen Museums in Bern, die
„Zeitalter der Geschichte" in allegorischen Figuren von
starker, farbiger Wirkung darstellend.

-j- Malermeister Karl Waldvogel iu St. Galleu
starb am 13. Oktober im Alter von 43 Jahren.

-j- Steiuhauermeister Rudolf Stämpfli tu Ber» ist
gestorben. Er arbeitete am Berner Münster und war
wohlgeübt in der Ausführung der feinen geometrischen
Arbeiten und des Kunstwerkes. Manches schöne Werk-
stück am Münster erfreut heute den Berner, das seinen
Händen entstammt. Mit ihm verliert die Münsterbau-
Hütte wieder einen der wenigen, die diesen Aufgaben
noch gewachsen sind.

Todesfälle verursacht durch Kreissäge«. Die Schwei-
zerische Unfallversicherungs-Anstalt in Luzern
teilt mit:

Dieser Tage wurde in Belp (Bern) das Opfer einer
Kreissäge zu Grabe getragen. Es ist das der vierte
Todesfall innerhalb eines halben Jahres. Eine zurück-
geschlagene Latte hat den Arbeiter buchstäblich durch-
bohrt. Bemerkenswert ist, daß das Sägeblatt, welches
dieses Unheil verursacht hat, einen Durchmesser von nur
220 mm besaß.

Der Unfall ist darauf zurückzuführen, daß die Siche-
rung^ gegen Rückschlag außer Wirkung gesetzt worden
war und die Vorschubwalzen wegen des beidseitg ange-
häuften Sägemehls nicht mehr auf das Arbeitsstück pressen
konnten, sodaß dieses Letztere mit voller Wucht zurück-
geschleudert wurde.

Auch die drei andern tätlichen Unfälle, welche Be-
triebsinhabern zugestoßen sind, haben ihre Ursache einzig
und allein im Fehlen zweckmäßiger Schutzvorrich-
tun g en. Zwei der drei Betriebsinhaber erlitten durch
Rückschlag des Arbeitsstückes zufolge Fehlens eines Spalt-
keiles tätliche Unterleibsverletzungen und dem dritten Opfer
wurde durch ein von den Zähnen des Sägeblattes er-
faßtes Stück Holz der Schädel zertrümmert, ein Unfall,
der sich nicht hätte ereignen können, wenn Spaltkeil und
Schutzhaube ordnungsgemäß angebracht gewesen wären.

Diese schweren Unfälle, von denen mehrere den Be-
triebsinhaber selber getroffen haben, zeigen die Notwen-
digkeit, die Maschinen mit Schutzvorrichtungen zu versehen
und von den Arbeitern deren Gebrauch und richtige Ein-
stellung zu verlangen. Aus den statistischen Aufzeichnungen
der schweizerischen Unfallversicherungsanstalt geht hervor.

WM" Sei evemuelle« voppelz«»âung«N oiler u«.
richtige« Mre»>e« Sitten wir ?u reklsmiere». «W Av-
»Wge S»tte« «u tp»re«. Sie C»?etlitis»

daß sich jährlich über 1000 Unfälle an Kreissägen
ereignen, von denen zirka 150 eine bleibende Arbeits-
einbüße und eine ganze Anzahl den Tod zur Folge haben.

Ei« Fachkurs für avtoge«e Metallbearveit««g findet

inLuzernvom22. bisundmit26. Oktober unter
der Leitung von Herrn Heinr. Fenner aus Zürich statt.
Derselbe wird vom Sauerstoff- und Wasserstoff-
werk Luzern A.-G. und der Kunstgewerbeschule
Luzern gemeinsam durchgeführt. Programme sind gratis
erhältlich.

Tesfiilische Baudenkmäler. Auch im Tessin beschäftigt

man sich jetzt ernstlich mit der Erhaltung der herrlichen
Baudenkmäler dieser südlichen Landschaften. In Bel-
linzona will man die drei malerischen Schlösser der

Stadtfestung, die das Auge jedes Südlandreisenden, fes-

sein, in bessere bauliche Obhut nehmen. Und in Locarno
soll das reizvolle alte Schloß, der ehemalige Sitz der

Mailänder Viconti und später der Landvögte, durch Er-

Haltungsarbeiten vor weiterm Verfall geschützt werden.

Der Ursprung dieses Schlosses geht bis auf die Tage

Friedrich Barbarossas zurück, der 1180 die drei Gibel-

linen-Familien, die Orelli, Muralto und Magoria, mit

der Hauptmannschaft über Stadt und Burg Locarno
betraute.

J«ter«atio«aler Garte«bauko«greß. In A m st er-
dam fand in der zweiten Hälfte des letzten Monats ein

internationaler Kongreß für Gartenbau und Botanik statt,

an dem sich 320 Teilnehmer aus 20 Staaten einfanden.
Der Kongreß hörte eine Reihe von Vorträgen über
gartenbaulicheThemataan und besichtigte die großen

Gärtnereien und Treibanlagen, die Umladesiationen für
Blumen und Gemüse und andere Einrichtungen, die für
die holländische Gartenkultur typisch sind. Eine große

Gartenbauausstellung war mit dem Kongreß verbunden.
Als Vorsitzender des Kongresses amtierten Stadt-
gärtner Nitschner (Genf) und als Vizepräsident

Stadtgärtner Albrecht (Bern).
Ei« riesiges Holzfaß. Die Fässerfabrik Fritz Frisch

in Lahr (Baden) hat ein Faß von 250,000 Liter In-
halt fertiggestellt. Der Durchmesser des Fasses hat 7V-

Meter und die Höhe beträgt 6V- Metex. Zwölf Faß-
reifen umgeben es. Die Dauben sind 11 ew, das

Bodenbrett 13 em stark. Zur Herstellung waren

30 in° Holz nötig. Das berühmte Heidelberger Faß

ist dadurch überholt, es faßt nur 212,000 Liter.

«»» «er lttium. - M «it
??«««».

NN. Weà«?S°. TSRs«, ««d Wài«Sgîs«He werd»

M« diese Rubrik «ich« «WsgemomM«»; derartige Anzeigen R
höre» in den J«ferate«teil des Blattes. — De» Fragen» welch!

»«««es KHiffre" erscheinen sollen, wolle ma« SV EtS. in Mari»
(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresn

>es Fragestellers erscheine« soll, SV Cts. beilege«. Wen« keim

Mitgeschickt wesds«. ?««« die F««gî sich« «M
«mms« îseà».

KV4. Wer liefert Oefen für Schreiner-Werkstatt mit ziâ
300 i«2 Grundfläche, Heizung mit Holzabfällen, Hobel- oder Säge-

spänen? Event, komb. mit Holztröckne-Anlage? Offerten an

Oetiker, Baugeschäft, Bubikon (Zürich).
KVS. Wer liefert Form- oder AbHebemaschine für AM«-

turen, neu oder gebraucht, mit ca. 70 Stück Formkasten? Ange-

bote unter Chiffre 605 an die Exped.
SVK. Wer hätte 1 Elektromotor von 3—4 k>8, 250 Vo

Spannung, noch brauchbar, abzugeben? Offerten an Rud. Mow,

Zimmermeister, Basadingen, Grüt, Station Dießenhofen.
SV7. Wer hätte eine Turbine abzugeben, neueres

event, gebraucht, Gefäll ca. 24 m, Rohrweite 300 mm, sur

Leistung von ca. 15 lip? Offerten an Mechanische WerWi

Stift Einsiedeln. ^«08. Wer hat 500-800 m- Wellblech, event, mit
für einen Schuppen abzugeben? Offerten unter Chiffre
die Exped.
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609. 3Ber liefert eine gebrannte, gut erhaltene gaud)e=
pumpe; neuen ober gebrauchten ©chraubenflafchenjug oon 250 kg
Sraglraft, 3—4 m ßub, foraie gebrauste ©ternitplatten ober SBell--
blecke? Offerten unter ©biffre 609 an bie ©jpeb.

610. 333er liefert fofort greifbarer ßanbfran, 4—500 kg
^raflfä^igCeit, ®t)P © S. S3, ober citjntic^eS, mit ober obne gabt»
»erf? Offerten an Petitpierre Fils & Co., Neuchâtel.

611. 20er ijätte abzugeben 2—3 ißaar ©chlittenläufe, jirfa
1,40 m laug unb 80—90 mm biet? Offerten an Sttfreb gurrer,
Sdjotigiu (Sutern).

612. SCBer Ejätte ein gebrauchtes ober neue§ ßoIjgeroinbe=
fd)neibjeug, eoent. nur einen ©eroinbebobrer für Schrauben oon
35—38 mm ®icfe abjugeben? Offerten mit ©reigangaben an
Otto Süfdjer, SBagner, SOtufjen (Slargau).

613. ißer liefert gebrauchte, gut erhaltene SBellbli d)e ober
neue sum Stbtecfen oon ©retterftöjien? Offerten unter (SEjtffte 613
an bie ©ppeb.

614a. Söst hatte abjugeben l Qabnrab, 60—65 cm ®urd)=
meffer, 6o mm breit, mit baju paffenbem ftölbli, 80—100 mm
Surcbmeffer, SSobrungen 30—35 mm? b. SBer liefert neu ober
gebraucht Uninerfalmafcbine für bie St'xtfesei, .©ifengamituren mit
Kugellager für ©anbfögen mit ßoIjgefteH? Offerten unter ©biffre
M 614 an bie ©jpeb.

615. 393er bätte gebrauchten, gut erhaltenen, eoent. neuen
©locfbattir abjugeben? Offerten unter ©biffre 615 an bie ©ppb.

616. SBer bat abjugeben gebrauchte ßorijontaI=®attetfäge
Offerten mit SIngabe beg maj. ®urchgangeg, ber SBagenlänge,
®croicl)te§, ß erfünft unb ©reifeg unter ©biffre 616 an bie ©jpeb.

617. SBer fabrijiert genfternägel? Offerten unter ©biffre 617
an bie ©jpeb

618. SBer tiefer t neue ober gebrauchte, gut erhaltene @ci)mieb=
preffen für mittlere ©djmiebpcfe? Offerten an D. ©glanb, mech-
3Berfftätte, Otbmarfingen.

619. SBer liefert ©erüftbretter unb ©djalmaterial, 24, 30,
36 unb 45 mm ftarf? Offerten für parallele unb fotiifche SBare
an ©auuntertiebmung ©triefroarenfabrif SDtenjifen (Slargau).

620. SBer bat mehrjährig gelagerte ©irnbaumbretter 60
unb 70 mm, abjugeben? Offerten an g. ©ietenbolj, ©fäffifon
(Sürid)).

621. SBer bat abjugeben fleine, gebrauchte Slbridjt' ober
ßobelmafchine Offerten unter ©biffre 621 an bie ©ppeb.

622. SBer liefert gebrauchten @leftro=3Jlotor, 4—5 PS, 240
SJolt, 50 ©erioben, mit ©chaltfaften Offerten an @. Steefer'g
©rben, ©augefebäft, ©engen.

623. SBer liefert gormfanb? Offerten unter ©biffre 623
an bie ©jpeb.

antworten.
Sluf grage 583. ®a§ ©pejiatbauS für ©eefsluft, 21. ©peefen,

gorcbflrajje 34, Rurich 8, ©eneraloertreter ber grantfurter 3Jia=
fhinenbau 2l.<®. oorm. ©ofornt) & 333ittelinb, liefert ßuftpumpen
jur ©rjeugung oon ©afunm.

2luf grage 583. SBenben Sie fich an bag 3Jïafd)inenbau§
8. ©obel, ©afel.

2luf grage 584. ©etriebene ©itchftaben jeber 2lrt fabrijiert
unb liefert Sîarl SUtofer, Sunftgero.=2Berfftätten, Sern.

Sluf grage 589. State „9tapib"= SBeißelmafchine liefert
Stöbert Slebi & ©ie. 21.=®., 3ürich 1.

2luf grage 589. SMbelmafdjme, SDtarte Sßomonaj, liefert
Sofepb Söormfer, Rurich-

Sluf grage 591. ®äblenbretter in allen turanten ©tärten
oon 30—80 mm liefert ßoIj=fiontor 21.=®., gürieb, ©abnbofftr. 58.

2luf grage 592. ®eleife bejieben ©te bei ber „SHubag",
StoHmaterial unb ©aumafchinen 21.=®., ©eibengaffe 16.

2luf grage 592. ®a§ gemünfehte ©eleife liefert gbrten
Stöbert 2lebi & ©ie. 21.=®., Rurich 1.

Stuf grage 595. Dîunbe ©icberbeitgmeffenoeUen liefert bie
Sirma 9tub. Brenner & ©ie. in ©afel. ©betifo bejieben ©ie bort
Stiemenfdjeiben au§ ßolj ober ©ifen.

Sluf grage 595. ßanbauflagen ju ®rebbänlen, 9tiemen=
febeiben liefert bag SBtafchinenbaug 8. ©obel, ©afel.

Sluf grage 595. ©ebroudjte ßobelroeHen, ßobeltifche, ®reb=
oan!^atibaufïagen, SHiemenfdjeibett, tiefern SMtter & @c§ttetber,
Stüttgen

Sluf grage 595. ®ie 21.=®. Otma Sanbquarter 3Jtaf<hinen=
fabrit Ölten liefert gbnen gemünfehte ßobelmelle, ïifdje, ®reb=
bantteile unb fftiemenfeheiben.

Sluf grage 595. 9tiemenfcheiben unb ®rangmiffiongteiIe
Offert bie „Otubag", fJtoKmaterial unb ©aumafchinen Sl.=®., gürich,
Eibengaffe 16.

Sluf grage 597. gatjrbare ©teinbredjartlagen, tomplett mit
wortiertrommel unb SJiotor in ber gemünfd)ten ®rö&e nnb oer=
TteUbarer ©paltroeite, roie auch fompiette Stomprefforenanlagen lie=
fett Stöbert Slebi & ©ie. 31.=®., Bürid) 1.

Sluf grage 597. State unb gebrauchte Steinbrecher liefert
ote äftafcfjinenfabrif U. Simmann 31.=®,, 8angentbal.

Sluf grage 597. ©teinbreeber mit oerfdjiebener ®age§leiftung,
mit unb ohne ©emin= ober ©lettromotor, fomie Stomprefforenan»
lagen liefert bie „Stitbag", Stollmaterial unb ©aumafchinen 21.=®.,
gürich, ©eibengaffe 1(4.

Sluf grage 599. Rérnlebeitreibriemen liefert Stub ©rennet
& ©ie. in ©afel

Sluf grage 599. Sretbriemen liefert bag SOtafdjinenbaug
8. ©obel, ©afel.

6ubmiffionS=$ln3et$er.
Eidgenossenschaft. ®tb=, SJlanver= unb ©teiu=

baueratbeiten ju einem ©ebänbe für ben 2lrtillerie=9tadb=
richtenbienft auf bem SÜnffenplap sBüladpStloten. Sßläne rc.
je nachm. oon 2—6 Uhr bet ber eibg. ©auinfpeïtion in gürich
(©lauftuéftra&e 37). Offerten mit ber Sluffchrift „Slngebot für
Steubau ®affenploh ©ütach=ßloten" bt§ 22. Otcober an bie ®iret=
tion ber eibg Sauten in ©ein.

Schweix. Bundesbahnen, Kreis III. fBetf$iebnng
nnb Uinbnn bed ©ntetfdjnppenô auf bem ^Bahnhof 35Bitb=

eflg. ißläne rc. im ßoctjbaubureau beg Oberingertieurg im alten
Stobmaterialbabnbof tn Bütid) 4. Singebote mit ber Sluffchrift
,,®üterfchuppen Sffiilbegg" big 25. Oftober an bie fireigbireftion III
in gürich-

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis III. @lafer=,
©«hrei»tcr= nnb SJialerarbeiten gum Sdjaltbaud bed Unter-
toerfed SSrngg. ^ßtäne :c. im ßoehbaubureau beg Oberinge»
nieurg im alten Stobmaterialbabnbof in Büricb 4. Singebote mit
ber Sluffchrift „©«haltbaug UnterroerE Srugg" big 22. Oftober
an bie Sîreigtireftion III in Büötd).

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis IV. 8iefernng
folgenber für bie Ureife II, III nnb IV beftlmmter §ölger:
439 m® ©ichen, 16 nF ©fchen, 30 m' ©uchen, 937 m" Särgen,
737 m' göbren, 370 Stotlannen, 301 nP SBeijitannen, 60 ©tücf
Stottanuenftangen, 50 ©tücf ©erüjtftangen. Singebote mit Slnf=
fchrift „Slngebot für ßolj" big 28. Oftober an bie Sreigbireftion
IV in @t. ©allen. Stöbere Slngaben butd) ben SÖBerfftätteoorftanb
in ©bur.

Zürich, ©ifenbabtter (Baugcnoifeufrf)aft Slltftetten.
@ipfer= unb ©laferarbeiten, fanitäre nnb efeftrifche gn=
ftallationen für iedjd SJtebrfamilicnbäufer in Slltftetten.
©läne rc. bei Slrchiteft ©. ©iumini, Uraniaftraße 22, Bürid) 1

(je oormittagg 8—12 Ub^)- Singebote mit Sluffchrift „©ingabe
für bte @ifenbabner=©augenoffenfchaft Slltftetten" big 23. Oftober
an ben ©räjtbenten ber ©enoffenfdjaft, 21. ©ebuppiffer, ®ufour=
ftraße 45, Bütich 8,

Zürich. Söafferberforgnngd ©enoffenfihaft 3>tiben=
borf. 3lndfüb*nng ber SSJafferleitnng tn ber alten ©fenner=
ftrafte bom Slefd) bid gum Ronnenberg, ©rabarbeiten ca.
935 m, ©aftroljrleiiung and ©hdinbeg 125 mm 842 m unb
100 mm 90 m, 7 ©pbranten tc. ©lane :C. bei ®eometer 21.

©obmeiler. Offerten mit ber Sluffchrift „S93afferteüung @onnen=

berg" big 20. Oftober an ben ©eäfibenten ber ©encffenfdjaft,
gean ®reuter in Slefd).

Werkzeug-Maschinen
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699. Wer liefert eine gebrauchte, gut erhaltene Jauche-
pumpe; neuen oder gebrauchten Schraubenflaschenzug von 250 KZ
Trogkraft. 3—4 m Hub, sowie gebrauchte Eternilplatten oder Well-
bleche? Offerten unter Chiffre 609 an die Exped.

619 Wer liefert sofort greifbarer Handkran, 4—599 kg
Tragfähigkeit, Typ S B, V. oder ähnliches, mit oder ohne Fahr-
werk? Offerten an petitpisri's ffils K Oo., bseuckâtsl.

611 Wer hätte abzugeben 2—3 Paar Schlittenläufe, zirka
1,49 m lang und 80—99 mm dick? Offerten an Alfred Furrer,
Schongau (Luzern).

SIS. Wer hätte ein gebrauchtes oder neues Holzgewinde-
schneidzeug, event, nur einen Gewindebohrer für Schrauben von
35—38 mm Dicke abzugeben? Offerten mit Preisangaben an
Otto Lüscher, Wogner, Muhen (Aargau).

613. Wer liefert gebrauchte, gut erhaltene Wellbb che oder
neue zum Abt ecken von Bretterstößen? Offerten unter Chiffre 913
an die Exped.

6l4s Wer hätte abzugeben 1 Zahnrad, 69—95 cm Durch-
messer, 6v mm breit, mit dazu paffendem Kölbli, 89—199 mm
Durchmesser, Bohrungen 39—35 mm? d. Wer liefert neu oder
gebraucht Universalmaschine für die Küfeiei, .Eisengarnituren mit
Kugellager für Bandsägen mit Holzgestell? Offerten unter Chiffre
iff 614 an die Exped.

613. Wer hätte gebrauchten, gut erhaltenen, event, neuen
Blockhalter abzugeben? Offerten unter Chiffre 615 an die Expd.

6l6. Wer hat abzugeben gebrauchte Horizontal-Gattersäge?
Offerten mit Angabe des max. Durchganges, der Wagenlänge,
Gewichtes, Herkunft und Preises unter Chiffre 619 an die Exped.

617 Wer fabriziert Fensternägel? Offerten unter Chiffre 617
an die Exped

648. Wer liefert neue oder gebrauchte, gut erhaltene Schmied-
pressen für mittlere Schmiedstücke? Offerten an O. Byland, mech.
Werkftätte, Othmarsingen.

619. Wer liefert Gerüstbretter und Schalmaterial, 24, 39,
36 und 45 mm stark? Offerten für parallele und konische Ware
an Bauunternehmung Strickwarenfabrik Menziken (Aargau).

629. Wer hat mehrjährig gelagerte Birnbaumbretter 69
und 79 mm, abzugeben? Offerten an I. Bietenholz, Pfäffikon
(Zürich).

621. Wer hat abzugehen kleine, gebrauchte Abricht- oder
Hobelmaschine? Offerten unter Chiffre 621 an die Exped.

622. Wer liefert gebrauchten Elektro-Motor, 4—5 ?8, 249
Bolt, 59 Perioden, mit Schaltkasten? Offerten an S. Reefer's
Erben, Baugeschäft, Sengen,

623. Wer liefert Formsand? Offerten unter Chiffre 623
an die Exped.

Mtwotten.
Auf Frage »83 Das SpezialHaus für Preßluft, A. Specken,

Forchstraße 34, Zürich 8, Generalvertreter der Frankfurter Ma-
schinenbau A.-G. vorm. Pokorny à Wittekind, liefert Lustpumpen
zur Erzeugung von Vakunm.

Auf Frage 383. Wenden Sie sich an das Maschinenhaus
L. Sobel, Basel.

Auf Frage 384. Getriebene Buchstaben jeder Art fabriziert
und liefert Karl Moser, Kunstgew.-Werkstätten, Bern.

Auf Frage 389. Neue „Rapid"-Weißelmaschine liefert
Robert Aebi â Cie. A.-G., Zürich 1.

Auf Frage 389. Weißelmaschine, Marke Pomonax, liefert
Joseph Wormser, Zürich.

Auf Frage 391. Dählenbretter in allen kuranten Stärken
von 39—89 mm liefert Holz-Kontor A.-G., Zürich, Bahnhofstr. 58.

Auf Frage 392. Geleise beziehen Sie bei der „Rubag",
Rollmaterial und Baumaschinen A.-G., Zürich, Seidengasse 16.

Auf Frage 392. Das gewünschte Geleise liefert Ihnen
Robert Aebi à Cie. A.-G., Zürich 1.

Auf Frage 393. Runde Sicherheitsmefferwellen liefert die
Firma Rud. Brenner à. Cie. in Basel. Ebenso beziehen Sie dort
Riemenscheiben aus Holz oder Eisen.

Auf Frage 393. Handauflagen zu Drehbänken, Riemen-
scheiden liefert das Maschinenhaus L. Sobel, Basel.

Bus Frage 393. Gebrauchte Hobelwellen, Hobeltische, Dreh-
bankhandauflagen, Riemenscheiben, liefern Müller A Schneider,
Frutigen

Auf Frage 393. Die A.-G. Olma Landquarter Maschinen-
sabrik Ölten liefert Ihnen gewünschte Hobelwelle, Tische, Dreh-
bankteile und Riemenscheiben.

Auf Frage 393. Riemenscheiben und Transmissionsteile
uefert die „Rubag", Rollmaterial und Baumaschinen A.-G., Zürich,
Seidengasse 16,

Auf Frage 397. Fahrbare Steinbrechanlagen, komplett mit
Sortiertrommel und Motor in der gewünschten Größe und ver-
stellbarer Spaltweite, wie auch komplette Kompressorenanlagen lie-
sert Robert Aebi à Cie. A.-G., Zürich 1.

Alff Frage 397. Neue und gebrauchte Steinbrecher liefert
bee Maschinenfabrik U. Amman» A.-G., Langenthal.

Auf Frage 397. Steinbrecher mit verschiedener Tagesleistung,
mit und ohne Benzin- oder Elektromotor, sowie Kompressorenan-
lagen liefert die „Rubag", Rollmaterial und Baumaschinen A.-G.,
Zürich, Seidengasse 19.

Auf Frage 399. Kèrnledertreibriemen liefert Rud Brenner
à Cie. in Basel

Auf Frage 399. Treibriemen liefert das Maschinenhaus
L. Sobel, Basel.

Submifsions-Anzeiger.
cickgenossensvks«. Erd-, Maurer und Steiu-

hauerarbeiten zu einem Gebäude für den Artillerie-Nach-
richtendienst auf dem Waffenplatz Bülach-Kloten. Pläne ac.
je nachm. von 2—6 Uhr bei der eidg. Bauinspektion in Zürich
(Claus,usstraße 37). Offerten mit der Aufschrift „Angebot für
Neubau Waffenplotz Bülach-Kloten" bis 22. Oktober an die Direk-
tion der eidg Bauten in Bern.

Solinosi». »un«Is»bst,iiv«>, Uns!» III. Verschiebung
»nd Umbau des Güterschuppens auf dem Bahnhof Wild-
egg. Pläne :c. im Hochbaubureau des Oberingenieurs im alten
Rohmaterialbahnhof in Zürich 4. Angebote mit der Aufschrift
„Güterschuppen Wildegg" bis 25. Oktober an die Kreisdirektion III
in Zürich.

SvIZ«»si»ei». vunilsuliskiisn, III. Glaser,
Schreiner- und Malerarbeiten zum Schalthaus des Unter-
Werkes Brugg. Pläne :c. im Hochbaubureau des Oberinge-
nieurs im alten Rohmaterialbahnhof in Zürich 4. Angebote mit
der Aufschrift „Schalthaus Unterwerk Brugg" bis 22. Oktober
an die Kreisdirektion III in Zürich.

Svl««»vàei-. »»„«tssdslinen, Hi-oi» IV. Lieferung
folgender für die Kreise II, III und IV bestimmter Hölzer:
439 nff Eichen, 16 nff Eschen, 39 m ' Buchen, 937 uff Lärchen,
737 uff Föhren, 379 nff Rottannen, 391 nff Weißtannen, 60 Stück
Rottannenstangen, 59 Stück Gerüststangen. Angebote mit Auf-
schrift „Angebot für Holz" bis 23. Oktober an die Kreisdirektion
IV in St. Gallen. Nähere Angaben durch den Werkstätlevorstand
in Chur.

Hinivk. Eisenbahner-Baugenossenschaft Altstette».
Gipfer- «nd Glaserarbeiten, sanitäre und elektrische In-
stallationen für sechs Mehrfamilienhäuser in Altstette».
Pläne ,c. bei Architekt P. Giumini, Uraniaftraße 22, Zürich 1

(je vormittags 8—12 Uhr). Angebote mit Ausschrift „Eingabe
für die Eisenbahner-Baugenossenschaft Altstetten" bis 23. Oktober
an den Präsidenten der Genossenschaft, A. Schuppisser, Dufour-
straße 45, Zürich 8.

Slii»!«!,. WasserversorgungS-Genossenschaft Düben-
dorf. Ausführung der Wasserleitung in der alten Gfenner-
straße vom Aesch bis zum Sonnenberg. Grabarbeiten ca.
935 m, Gußrohrleitung aus Choindez 125 mm 842 m und
199 mm 99 m, 7 Hydrauten :c. Pläne :c. bei Geometer A.
Goßweiler. Offerten mit der Aufschrift „Wasserleitung Sonnen-
bcrg" bis 29. Oktober an den Präsidenten der Genossenschaft,
Jean Greuter in Aesch.
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